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Schloss Bruchsal: Pressemitteilung 
Übersicht der Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 
 
 

Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr „Die Fürstbischöfe von Speyer und ihre 
Residenz in Bruchsal“ 
 
Aus Anlass des 200. Todestags des letzten Speyerer Fürstbischofs gedenken die Staatlichen 
Schlösser und Gärten und die Stadt Bruchsal mit einem umfangreichen Veranstaltungsprogramm 
den Fürstbischöfen von Speyer.  

 
Jubiläumsprogramm: Wilderichwoche vom 18. bis 25. April 2010 
 
Sonntag, 18. April 2010, 10.15 Uhr 
Festgottesdienst zum 200. Todestag des Fürstbischofs Wilderich von Walderdorff  
mit Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Speyer 
Ort: katholische Pfarrkirche St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 96 
Veranstalter: Seelsorgeeinheit St. Peter und Stadt Bruchsal 
 
Dienstag, 20. April bis Sonntag, 15. August 2010  
Der letzte Fürstbischof – Sonderpräsentation  
Erstmals sind zum 200. Todestag Wilderich von Walderdorffs einige Stücke aus seinem persönlichen 
Besitz im Schloss zu sehen. Stiche, Porträts und kleine Objekte aus den Kunstsammlungen der Grafen 
von Walderdorff (Molsberg) illustrieren Herkunft, Leben und Wirken des letzten Fürstbischofs von 
Speyer. Besonders reizvoll: Zwei kleine Gemälde aus dem Nachlass des Trierer Kurfürsten Johann Philipp 
von Walderdorff (reg. 1756–1768) – geschaffen von Januarius Zick, einem der bedeutendsten Maler des 
späten 18. Jahrhunderts, der auch an der Ausstattung des Bruchsaler Schlosses beteiligt war. Die Galerie 
der Porträts im Fürstensaal wird zum Jubiläumsjahr vervollständigt: Die letzten neun Fürstbischöfe von 
Speyer sind nun für einige Wochen im Schloss vereint. 
Ort: Schloss Bruchsal, Fürstensaal 
Öffnungszeiten: Di bis So 10 bis 17 Uhr 
Veranstalter: Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Eintritt: Erwachsene 5,00 € / Ermäßigte 2,50 € 
 
Dienstag, 20. April 2010, 19.30 Uhr 
Abenddämmerung der Reichskirche. Das Fürstbistum Speyer unter Wilderich von Walderdorff 
Vortrag von Prof. Dr. Hans Ammerich und Dr. Markus Lamm, Speyer 
Ort: Schloss Bruchsal, Marmorsaal 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Bruchsal und Stadt Bruchsal in Zusammenarbeit mit den Staatlichen 
Schlössern und Gärten Baden-Württemberg. 
Der Eintritt ist frei. 
 



Donnerstag, 22. April 2010, 19.00 Uhr 
„Fürst ohne Land und Leut“ 
Wilderich ist abgesetzt. Vier Untertanen kommen zu Wort – unter ihnen eine Puppenspielerin und der 
letzte Sekretär des Bischofs. Wie sehen sie die Situation? 
Dialogführung in Kostümen der Zeit 
Ort: Schloss Bruchsal, Treffpunkt Schlosskasse 
Veranstalter: Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Eintritt: 12 Euro 
Anmeldung: Service Center Schloss Bruchsal, Telefon (0 72 22) 9 34 98 81, Telefax (0 72 22) 9 34 98 82, 
service@schloss-bruchsal.de 
 
Samstag, 24. April 2010, 14.30–16.30 Uhr 
Ein Bild von einem Fürsten 
Die Geschichte des unglücklichen letzten Fürstbischofs ist spannend. Wie lebte er, und wie ließ er sich in 
Bildern darstellen? Malt anschließend ein Selbstporträt! 
Führung mit Malwerkstatt für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Ort: Schloss Bruchsal, Treffpunkt Schlosskasse 
Veranstalter: Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Eintritt: 4,50 Euro 
Anmeldung: Service Center Schloss Bruchsal, Telefon (0 72 22) 9 34 98 81, Telefax (0 72 22) 9 34 98 82, 
service@schloss-bruchsal.de 
 
Sonntag, 25. April 2010, 13.00–17.00 Uhr 
Vor 200 Jahren in Bruchsal 
Erlebnisnachmittag 
Erleben Sie die Zeit um 1810 – mit Kurzführungen über Walderdorff, Tänzen und „Zeitzeugen“: Eine 
Magd am Hof, eine Bürgersfrau und ein Beamter erzählen. 
Ort: Schloss Bruchsal 
Veranstalter: Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Eintritt: Erwachsene 5,00 € / Ermäßigte 2,50 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auswahl weiterer Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 
 
Samstag 15. Mai Start 10.00 Uhr 
„Auf den Spuren der Fürstbischöfe“  
Geführte Radtour 
Teilnahmegebühr: Erwachsene 5,00 €, Kinder 2,50 € (ohne Mittagessen) 
Anmeldung: Tourist-Information Bruchsal, Telefon (0 72 51) 50 59 461 
Anmeldeschluss: Do 13. Mai 
 

Wilderiche gesucht! 
Heißen Sie wie der letzte Fürstbischof? Alle Besucher mit den Vornamen Philipp, Franz oder 
Nepomuk erhalten in der Wilderichwoche freien Eintritt zu den Ausstellungen. Sie heißen sogar 

Wilderich? Melden Sie sich bei uns: Wir schenken Ihnen unsere „Schlosscard“, die Sie innerhalb eines 
Jahres zum einmaligen Besuch von 22 Kulturdenkmälern in Baden-Württemberg berechtigt! 



 

………………………………………………………………..……….     
IHR PRESSEKONTAKT: 
Presse und Medienservice der Staatlichen Schlösser und Gärten beim Staatsanzeiger Verlag 
Telefon 07 11/6 66 01-38, f.t.lang@staatsanzeiger.de 
 
Attraktive Bilder von Schloss Bruchsal in druckfähiger Qualität zum Download finden Sie im Internet 
unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Button „Presse“/„Pressefotos“/„Schloss Bruchsal“). 
 
 
 

 

 
Sonntag 30. Mai 15.00 Uhr und So 25. Juli 15.00 Uhr 
„Der letzte, unglückliche Bischof zu Speyer“ – Wilderich von Walderdorff 
Führung mit Sandra Eberle 
Ort: Schloss Bruchsal, Treffpunkt Schlosskasse 
Veranstalter: Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Eintritt: Erwachsene 9,00 €, Ermäßigt 4,50 € 
Anmeldung: Service Center Schloss Bruchsal, Telefon (0 72 22) 9 34 98 81, Telefax (0 72 22) 9 34 98 82, 
service@schloss-bruchsal.de 
 
Dienstag, 8. Juni 19.30 Uhr 
„Allzeit ein besonderes Herzensanliegen“ – die Speyerer Fürstbischöfe und die Michaelskapelle 
bei Untergrombach 
Vortrag von Thomas Adam 
Ort: Vinzentiushaus, Josef-Kunz-Straße 4 
Der Eintritt ist frei 
 
Sonntag 18. April 10.45 Uhr, Samstag 5. Juni 16.15 Uhr, Samstag 21. Aug. 16.15 Uhr 
Schöne Aussichten – das Belvedere der Bruchsaler Fürstbischöfe 
Führung mit Kiriakoula Damoulakis 
Ort: Schloss Bruchsal, Treffpunkt Schlosskasse 
Veranstalter: Stadt Bruchsal 
Eintritt: 5,00 € 
Anmeldung: Tourist-Information, Telefon (0 72 51) 50 59 461 
 
 
Weitere Veranstaltungen im Internet unter www.schloss-bruchsal.de oder im Sonderführungsprogramm 
Schloss Bruchsal, erhältlich an der Schlosskasse oder im Versand (kostenlos) beim Buch- und 
Prospektservice der Staatlichen Schlösser und Gärten beim Staatsanzeiger-Verlag (Telefon: (07 11) 6 66 01 
44 / E-Mail: prospektservice@staatsanzeiger.de. 
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